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Neue Ansätze: Der Autor Kai
Platschke nimmt in seinem
Buch „Beyond Digital“ den in-
teressierten Leser mit auf eine
Reise durch die digitalen Ent-
wicklungen im Marketing.
Losgelöst von Online- oder
Offline-Channels liefert er ein
erprobtes Modell zum Aufbau
relevanter und nachhaltiger
Beziehungen zwischen Kun-
den und Unternehmen. (Hau-
fe-Verlag, 1. Auflage 2017, 191
Seiten, 29,92 Euro, ISBN
978-3-648-09593-5).

Kompendium: Seit Jahren nut-
zen Verbraucher ihre Smart-
phones als persönliches Navi-
gationsgerät. Doch Ortungs-
technologien, Sensorik und
intelligente Systeme können
noch sehr viel mehr – beson-
ders im Marketing, aber auch

Analysen, Broschüren, Lektüretipps
im Handel und der Logistik
spielen Location Technolo-
gien und deren Services eine
immer größere Rolle. Die Lo-
cation Based Marketing Asso-
ciation (LBMA) hat daher zu-
sammen mit ihren mitwirken-
den Unternehmen den Leitfa-
den „Location – Connecting
ON- und OFFline“ herausge-
geben. Die Übersicht über ak-
tuelle Technologien, Marke-
tingstrategien und Servicelö-
sungen zwischen realer und
Online-Welt gibt es als E-Pa-
per unter www.thelbma.org/
kompendium.

Nutzwert: Angesichts rückläu-
figer Kundenfrequenzen ist
Customer-Relationship-Ma-
nagement (CRM) zur zentra-
len unternehmerischen Auf-
gabe geworden. Im Mittel-
punkt stehen dabei Kunden-
bindungsprogramme, die im-
mer weiter ausgebaut und op-
timiert werden. Nicht zuletzt
deshalb hat sich der Autor
Stefan Schneider in seiner di-
gitalen Publikation diesem
Thema „Kundenbindungspro-
gramme im Deutschen Mode-
handel“ angenommen. Der
Titel des Kartenexperten be-
steht aus einem Pdf-Leitfa-
den/Dokumentation sowie ei-
ner Excel-Markt-Datenbank

mit den Loyalty-Systemen
von mehr als 600 Handelsun-
ternehmen. Das Werk enthält
viele Details zum Multi-Chan-
nel-Einsatz, zur Verbreitung
der Multi-Partner-Programme
und der Drittanbieter, die die
Kundenkarten vieler Händler
digital abbilden (BTE Han-
delsverband Textil/Stefan
Schneider, Inhaber Cards-
Consult/Netzwerk-Handel,
99 Euro inkl. Mwst., ohne
Versandkosten).

Wettbewerbs- und Marktana-
lysen: Die Studie „Stationärer
Einzelhandel Deutschland“ ist
erschienen. Nach Angaben
des EHI Retail Institute in
Köln gibt sie einen detaillier-
ten Überblick über die Top
1000-Vertriebslinien der Han-
delsunternehmen, sortiert

nach Umsätzen im Jahr 2016.
Die Studie kostet 980 Euro.

Basics: Einen Einstieg in die
zentralen Themen des Ar-
beitsrechts gibt Hartmut Hid-
demann mit dem Fachbuch
„Arbeitsrecht–Ein Crashkurs“.
Zu einem Themenspektrum,
das von Tarifverträgen bis So-
zialgesetzgebung und von Ab-
mahnung bis Personalakte
reicht, bekommen Leser Ent-
scheidungshilfen für häufige
Fragen und Problemstellun-
gen (Haufe Verlag, 328 Sei-
ten, 24,95 Euro, ISBN 978-3-
648-07115-1).

Doku-Pflicht: Eine Neuer-
scheinung im Haufe-Verlag
thematisiert die jüngsten
rechtlichen Änderungen im
Bereich Kassenführung. Joa-
chim Kuhni erläutert in „Prü-
fungssichere Kassenunterneh-
men“ die Umstellung zur
rechtssicheren Dokumentati-
on und die neuen gesetzli-
chen Regelungen zur Führung
einer Geschäftskasse (Haufe-
Verlag, 1. Auflage, 224 Seiten,
39,95 Euro, ISBN 978-3-648-
08054-2).

Faktenbasiert: Die Bundesver-
einigung der Deutschen Er-
nährungsindustrie (BVE) hat

die 5. Ausgabe ihrer Info-Rei-
he „Fakt: ist“ zum Thema
„Nachhaltiges Palmöl“ veröf-
fentlicht. Die Broschüre infor-
miert über die Herstellung
und Verwendung von Palmöl
und zeigt auf, welchen Beitrag
die Ernährungsindustrie für
mehr Nachhaltigkeit in der
Palmöl-Lieferkette leistet. Die
BVE hat darüber hinaus –
passend zum Start in die Bier-
gartensaison – in ihrer Film-
reihe „EAT IT“ ein Video „Im
Land der tausend Biere“ frei-
geschaltet. Thema ist die
deutsche Biervielfalt: Pils, Ex-
port, Dunkel, Hell, Lager,
Märzen, Bockbier, Rauchbier,
Altbier, Kölsch, Weizen, Wei-
zenbock, alkoholfreies Bier,
Berliner Weiße, Radler, Als-
terwasser. Professor Ulrich
Nöhle gibt im sechsten Teil
der Filmreihe einen umfas-
senden Überblick. Mehr In-
formationen dazu auf der
Website www.bve-online.de.

Neue Broschüre: Der Handels-
verband Deutschland (HDE)
hat das IfH Institut für Han-
delsforschung damit beauf-
tragt, Primär- und Sekundär-
forschungsdaten neutral zu-
sammenzustellen. Die Ergeb-
nisse gibt es im „HDE-Han-
delsreport Frischemärkte“.

BTE BDSE

KUNDENBINDUNGSPROGRAMME
IM DEUTSCHEN MODEHANDEL

Leitfaden/Dokumentation und Markt-Datenbank
mit den Loyalty-Systemen von mehr als 600 Handelsunternehmen

Plastikkarte / Stempelkarte / Digital / App

Bonus / Rabatt / VIP-Status / Services

Stationär / Multi-Channel / Multi-Partner
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Joachim Hurth, Hermann Sievers, Marketing für
Handelsmarken, 1. Auflage, Peter Lang Verlag,
Frankfurt, 200 Seiten, 54,95 Euro.

Handelsmarken-Wissen
kompakt dargestellt

Autoren beschäftigen sich seit mehr als
20 Jahren intensiv mit dem Einzelhan-
del. Beide kamen bereits in den
1990er-Jahren mit Handelsmarken in
Kontakt. Sievers hat als nationaler
Marketingleiter der Edeka das heutige
Eigenmarkenprogramm mitgeprägt;
Co-Autor Hurth den Start des Primas-
ter-Programms der Globus Baumarkt-
gruppe als Marketingleiter miterlebt.
Seit einem Forschungsprojekt 2014 be-
schäftigt das Thema den Hochschul-
lehrer intensiv. kon/lz 15-17

Eigenmarken sind nicht nur ein gutes
Beispiel für die wachsende Marketing-
kompetenz des Handels. Sie verändern
auch das gesamte Gefüge der Konsum-
güterwirtschaft. Mit dem seit Jahren
weiter zunehmenden Eigenmarkenan-
teil werden Händler zunehmend zu
Wettbewerbern der (Markenartikel-)
Industrie. Gleichzeitig wird die Part-
nerschaft mit dem Teil der Hersteller
vertieft, der die Eigenmarken für die
jeweiligen Einzelhändler herstellt. Da-
bei müssen die Lieferanten, die noch
keine Labels im Auftrag des Handels
produzieren, sich zunehmend überle-
gen, ob sie sich dem Trend auf Dauer
verschließen wollen und können.
Schließlich verschwinden die Grenzen
zwischen Herstellung und Handel,
wenn Händler Produktionskapazitäten

aufbauen und Hersteller Einzelhan-
delsläden eröffnen. Zu diesen und
weiteren interessanten Erkenntnissen
verhilft das Buch „Marketing für Han-
delsmarken“. Gemeinsam verfasst ha-
ben es die Eigenmarkenexperten Joa-
chim Hurth, Professor für Handelsbe-
triebslehre an der Ostfalia Hochschule
Wolfsburg, und Hermann Sievers,
Partner von IPLC – International Pri-
vate Label Consult.

Auf rund 200 Seiten mit zahlrei-
chen Abbildungen widmen sich die
ausgewiesenen Kenner der Materie
umfassend und vor allem praxisnah
der Handelsmarkenentwicklung im
deutschen Lebensmitteleinzelhandel
und in den hiesigen Drogeriemärkten.
Das Werk, völlig zu Recht als Leitfaden
für alle Private-Label-Schaffenden be-
titelt, ist zum Preis von 54,95 Euro im
Peter Lang GmbH Verlag der Wissen-
schaften, Frankfurt, erschienen. Die

Marketing für
Handelsmarken

Leitfaden für erfolgreiche
Handelsmarkenentwicklung im

Lebensmitteleinzelhandel

Joachim Hurth/Hermann Sievers
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Internet und Social Media sind aus
dem Werkzeugkasten der Marketing-
abteilungen nicht mehr wegzudenken.
Doch das Internet hält auch viele
rechtliche Fallstricke bereit.

Die zweite Auflage des Handbuchs
„Online-Marketing- und Social-Me-
dia-Recht“ gibt auf mehr als 800 Seiten
einen umfassenden und praxisnahen
Überblick über die wichtigsten The-
men, die für Werbetreibende im Web
zu juristischen Schwierigkeiten führen
können.

Anhand von Beispielen und aktuel-
len Fällen aus der Praxis verdeutlicht
Rechtsanwalt Martin Schirmbacher die
vielseitige Materie gerade auch für

Nicht-Juristen gut verständlich – vom
Affiliate-Marketing über E-Mail-Wer-
bung bis hin zum Website-Tracking.
Checklisten, Beispiele und Mustertexte
machen das Handbuch zu einem nütz-
lichen Nachschlagewerk und helfen
dabei, rechtlich „sauber zu arbeiten“ –
auch ohne Standleitung zur Rechtsab-
teilung.

Die übersichtliche grafische Gestal-
tung hilft dabei, sich schnell einen
Überblick über die jeweilige Materie
zu verschaffen. be/lz 15-17

Martin Schirmbacher, Online-Marketing- und
Social-Media-Recht, 2. Auflage 2017, 832
Seiten, 39,99 Euro, ISBN: 9783826694981.

Handbuch zum Recht
im Online-Marketing
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